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Einladung

Der BURGERMEISTER

BORNHEIM

Stadt

=

Sitzung Nr.

105/2020

WPA Nr.

1/2020

An die Mitglieder

des Wahlprifungsausschusses
der Stadt Bornheim

Bornheim, den 13.11.2020

Sehr geehrte Damen und Herren,

zur néchsten Sitzung des Wahlprifungsausschusses der Stadt Bornheim lade ich Sie
herzlich ein.

Die Sitzung findet am Mittwoch, 02.12.2020, 18:00 Uhr, im Ratssaal des Rathauses
Bornheim, Rathausstralle 2, statt.

Die Tagesordnung habe ich im Benehmen mit dem Birgermeister wie folgt festgesetzt:

TOP | Inhalt Vorlage Nr.
Offentliche Sitzung

1 Bestellung von Schriftfihrern / Schriftfiihrerinnen fir den Wahlpri- 752/2020-1
fungsausschuss

2 Verpflichtung von Ausschussmitgliedern

3 Einwohnerfragestunde

4 Prifung und Feststellung des Ergebnisses der Wahl des Blrgermeis- 740/2020-3
ters der Stadt Bornheim am 13.09.2020

5 Prifung und Feststellung des Ergebnisses der Stichwahl zur Wahl des | 741/2020-3
Birgermeisters der Stadt Bornheim am 27.09.2020

6 Prifung und Feststellung des Ergebnisses der Wahl der Vertretung der | 739/2020-3
Stadt Bornheim am 13.09.2020

7 Prifung und Feststellung des Ergebnisses der Wahl des Integrations- 715/2020-5
ausschusses der Stadt Bornheim am 13.09.2020

8 Anfragen mindlich

9 Aktuelle Mitteilungen und Beantwortung von Fragen aus vorherigen 751/2020-1

Sitzungen

Wir bitten Sie, sich zur Teilnahme an der Sitzung an die aktuell geltende Coronaschutzver-
ordnung zu halten und auch wahrend der gesamten Sitzung einen Mund-Nasen-Schutz zu

tragen.

Zudem mdchten wir darauf hinweisen, dass nur eine begrenzte Anzahl an Publikumsplatzen
zur Verfuigung steht.
Sie kdnnen sich als Gast per Mail unter claudia.gronewald@stadt-bornheim.de anmelden.

Mit freundlichen GrifRen
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Gezeichnet: Frank W. Kruger beglaubigt: \_/
(Vorsitzendelr) (Verwaltungsfachangestellte)
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TOP. .
O 1 i
BORNHEIM

DEr BURGERMEISTER

| Wahlpriifungsausschuss | 02.12.2020 |
offentlich Vorlage Nr. 752/2020-1
Stand 06.11.2020

Betreff Bestellung von Schriftfihrern / Schriftfihrerinnen fur den
Wahlprufungsausschuss

Beschlussentwurf

Der Wahlprifungsausschuss bestellt Frau Petra Altaner auf Widerruf zur Schriftfihrerin
des Wahlprifungsausschusses.

Sachverhalt
Gem. § 52 Abs. 1i.V.m. § 58 Abs. 2 GO NRW und des § 31 GeschO des Rates bestellt der

Wahlprifungsausschuss seine Schriftfiihrer/innen.
Der Burgermeister schlagt vor, die o.a. Personen auf Widerruf zu bestellen.
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DEr BURGERMEISTER

BORNHEIM

Stadt

Wahlprifungsausschuss 02.12.2020
Rat 17.12.2020
offentlich Vorlage Nr. 740/2020-3

Stand 03.11.2020

Betreff Prufung und Feststellung des Ergebnisses der Wahl des Blrgermeisters der
Stadt Bornheim am 13.09.2020

Beschlussentwurf Wahlprifungsausschuss

Der Wahlprtfungsausschuss empfiehlt dem Rat, wie folgt zu beschlieZen:
S. Beschlussentwurf Rat

Beschlussentwurf Rat

Der Rat beschliel3t auf Empfehlung des Wahlprifungsausschusses, die Wahl des Biirger-
meisters der Stadt Bornheim vom 13.09.2020 fir gultig zu erklaren, da keiner der in § 40
Abs. 1 Buchstabe a) bis c¢) i.V.m. § 46b KWahlIG aufgefiihrten Falle vorliegt. Im Ergebnis
wurde fihrte diese Wahl zu einer Stichwahl zwischen den beiden Kandidaten, die die meis-
ten Stimmen auf sich vereinigen konnten.

Sachverhalt

Das vom Wahlausschuss in seiner Sitzung am 15.09.2020 gem. § 46b i.V.m. § 34 des
Kommunalwahlgesetzes (KWahlG) festgestellte Ergebnis der Wahl des Birgermeisters der
Stadt Bornheim am 13.09.2020 hat der Wahlleiter im Amtsblatt der Stadt Bornheim vom
25.09.2020 bekannt gemacht.

Nach § 46b i.V.m. § 39 Abs. 1 KWahIG kénnen gegen die Giltigkeit der Wahl

- jede/r Wahlberechtigte des Wahlgebietes,

- die fur das Wabhlgebiet zustandige Leitung solcher Parteien und Wahlergruppen, die
an der Wahl teilgenommen haben sowie

- die Aufsichtsbehdrden

binnen einen Monats nach Bekanntgabe des Wahlergebnisses Einspruch erheben, wenn sie
eine Entscheidung tber die Gultigkeit der Wahl gem. § 46b i.V.m. § 40 Abs. 1 Buchstaben a)
bis c) des KWahlG fir erforderlich halten.

Ferner kann gem. § 46b i.V.m. § 39 Abs. 2 KWahIG gegen die von den Wahlbehérden bei
der Vorbereitung der Wahl oder bei der Wahlhandlung getroffenen Entscheidungen Ein-
spruch gem. § 46b i.V.m. § 39 Abs.1 KWAhIG eingelegt werden, um eine Entscheidung tber
die Gultigkeit der Wahl gem. § 46b i.V.m. § 40 Abs. 1 KWahlIG herbeizufuhren.

Die Einspruchsfrist endete am 23.10.2020.

Gemal § 75ai.V.m. § 66 der Kommunalwahlordnung (KWahlO) legt der Wahlleiter dem
Wabhlprifungsausschuss die bei Ihm eingegangenen Einspriiche sowie die sonstigen Unter-
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lagen Uber die amtliche Vorprifung des Wahlergebnisses unverziglich vor.

Hierbei ist gem. 8 46b i.V.m. § 40 KWahlG zu prufen, ob

a)

b)

c)

die Wahl wegen mangelnder Wéahlbarkeit eines Vertreters fir ungtiltig erachtet wird;
in diesem Fall ist das Ausscheiden dieses Vertreters anzuordnen,

bei der Vorbereitung der Wahl oder bei der Wahlhandlung Unregelmé&Rigkeiten vor-
gekommen sind, die im jeweils vorliegenden Einzelfall auf das Wahlergebnis von ent-
scheidendem Einfluss gewesen sein kdnnen; in diesem Fall ist die Wahl in dem aus §
46b i.V.m. § 42 Abs. 1 KWahlG ersichtlichen Umfang fur ungultig zu erklaren und
dementsprechend eine Wiederholung anzuordnen,

die Feststellung des Wahlergebnisses fur ungultig zu erklaren ist; in diesem Falle ist
die Feststellung des Wahlergebnisses aufzuheben und eine Neufeststellung gem. 8
43 KWahIG anzuordnen.

Wabhlleiter und Wahlausschuss haben festgestellt, dass

1.

3.

der gewahlte Bewerber gem. § 65 Abs. 2 der Gemeindeordnung fur das Land Nord-
rhein-Westfalen wahlbar ist,

weder bei der Vorbereitung der Wahl noch bei der Wahlhandlung Unregelmafigkei-
ten bekannt geworden sind, die im jeweils vorliegenden Einzelfall auf das Wahler-
gebnis von entscheidendem Einfluss gewesen sind,

keine Grunde vorliegen, nach denen das Wahlergebnis fir ungtiltig zu erklaren ware.

Einspriche nach § 46b i.vV.m. § 39 Abs. 1 und 2 sind nicht eingegangen.

Auf die Niederschrift Uber die Sitzung des Wahlausschusses zur Feststellung des Wahler-
gebnisses wird verwiesen.
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BORNHEIM

DEr BURGERMEISTER

Wahlprifungsausschuss 02.12.2020
Rat 17.12.2020
offentlich Vorlage Nr. 741/2020-3

Stand 03.11.2020

Betreff Prufung und Feststellung des Ergebnisses der Stichwahl zur Wahl des
Burgermeisters der Stadt Bornheim am 27.09.2020

Beschlussentwurf Wahlprifungsausschuss

Der Wahlprufungsausschuss empfiehlt dem Rat, wie folgt zu beschlief3en:
s. Beschlussentwurf Rat

Beschlussentwurf Rat

Der Rat beschliel3t auf Empfehlung des Wahlprifungsausschusses, die Wahl des Biirger-
meisters der Stadt Bornheim vom 27.09.2020 fiir gultig zu erklaren, da keiner der in § 40
Abs. 1 Buchstabe a) bis c) i.V.m. § 46b KWahIG aufgefiihrten Féalle vorliegt.

Sachverhalt

Das vom Wahlausschuss in seiner Sitzung am 30.09.2020 gem. § 46b i.V.m. § 34 des
Kommunalwahlgesetzes (KWahlG) festgestellte Ergebnis der Wahl des Birgermeisters der
Stadt Bornheim am 27.09.2020 (Stichwahl) hat der Wahlleiter im Amtsblatt der Stadt Born-
heim vom 09.10.2020 bekannt gemacht.

Nach 8§ 46b i.V.m. § 39 Abs. 1 KWahIG kdnnen gegen die Giiltigkeit der Wahl

- jede/r Wahlberechtigte des Wahlgebietes,

- die fir das Wahlgebiet zustandige Leitung solcher Parteien und Wahlergruppen, die
an der Wahl teilgenommen haben sowie

- die Aufsichtsbehdrden

binnen einen Monats nach Bekanntgabe des Wahlergebnisses Einspruch erheben, wenn sie
eine Entscheidung Uber die Gultigkeit der Wahl gem. § 46b i.V.m. 8§ 40 Abs. 1 Buchstaben a)
bis c) des KWahlG fir erforderlich halten.

Ferner kann gem. § 46b i.V.m. § 39 Abs. 2 KWahIG gegen die von den Wahlbehérden bei
der Vorbereitung der Wahl oder bei der Wahlhandlung getroffenen Entscheidungen Ein-
spruch gem. § 46b i.V.m. 8§ 39 Abs.1 KWAhIG eingelegt werden, um eine Entscheidung tber
die Gultigkeit der Wahl gem. § 46b i.V.m. § 40 Abs. 1 KWahlIG herbeizufihren.

Die Einspruchsfrist endete am 10.11.2020.
Gemal § 75ai.V.m. 8 66 der Kommunalwahlordnung (KWahlO) legt der Wahlleiter dem

Wabhlprifungsausschuss die bei Ihm eingegangenen Einspriiche sowie die sonstigen Unter-
lagen Uber die amtliche Vorprifung des Wahlergebnisses unverziglich vor.
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Hierbei ist gem. § 46b i.V.m. § 40 KWahIG zu prifen, ob

a)

b)

die Wahl wegen mangelnder Wéahlbarkeit eines Vertreters flir ungtiltig erachtet wird;
in diesem Fall ist das Ausscheiden dieses Vertreters anzuordnen,

bei der Vorbereitung der Wahl oder bei der Wahlhandlung Unregelmafigkeiten vor-
gekommen sind, die im jeweils vorliegenden Einzelfall auf das Wahlergebnis von ent-
scheidendem Einfluss gewesen sein kdnnen; in diesem Fall ist die Wahl in dem aus §
46b i.V.m. § 42 Abs. 1 KWahlG ersichtlichen Umfang fur ungultig zu erklaren und
dementsprechend eine Wiederholung anzuordnen,

die Feststellung des Wahlergebnisses fir ungtiltig zu erklaren ist; in diesem Falle ist
die Feststellung des Wahlergebnisses aufzuheben und eine Neufeststellung gem. §
43 KWahlG anzuordnen.

Wabhlleiter und Wahlausschuss haben festgestellt, dass

1.

3.

der gewahlte Bewerber gem. § 65 Abs. 2 der Gemeindeordnung fur das Land Nord-
rhein-Westfalen wéhlbar ist,

weder bei der Vorbereitung der Wahl noch bei der Wahlhandlung Unregelmafigkei-
ten bekannt geworden sind, die im jeweils vorliegenden Einzelfall auf das Wahler-
gebnis von entscheidendem Einfluss gewesen sind,

keine Griinde vorliegen, nach denen das Wabhlergebnis fur ungiltig zu erklaren ware.

Einspriiche nach § 46b i.vV.m. § 39 Abs. 1 und 2 sind nicht eingegangen.

Auf die Niederschrift Gber die Sitzung des Wahlausschusses zur Feststellung des Wabhler-
gebnisses wird verwiesen.

741/2020-3 Seite 2 von 2



TOP. .
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BORNHEIM

DEr BURGERMEISTER

Wahlprifungsausschuss 02.12.2020
Rat 17.12.2020
offentlich Vorlage Nr. 739/2020-3

Stand 03.11.2020

Betreff Prufung und Feststellung des Ergebnisses der Wahl der Vertretung der Stadt
Bornheim am 13.09.2020

Beschlussentwurf Wahlprifungsausschuss

Der Wahlprtfungsausschuss empfiehlt dem Rat, wie folgt zu beschlieZen:
S. Beschlussentwurf Rat

Beschlussentwurf Rat

Der Rat beschliel3t auf Empfehlung des Wahlprifungsausschusses, die Wahl der Vertretung
der Stadt Bornheim am 13.09.2020 fir gultig zu erklaren, da keiner der in § 40 Abs. 1 Buch-
stabe a) bis ¢c) KWahlG aufgefiihrten Falle vorliegt.

Sachverhalt

Das vom Wahlausschuss in seiner Sitzung am 15.09.2020 gem. § 34 des Kommunalwahlge-
setzes (KWahlG) festgestellte Ergebnis der Wahl der Vertretung der Stadt Bornheim am
13.09.2020 hat der Wabhlleiter im Amtsblatt der Stadt Bornheim vom 25.09.2020 bekannt
gemacht.

Nach § 39 Abs. 1 KWahIG kénnen gegen die Gililtigkeit der Wahl

- jede/r Wahlberechtigte des Wahlgebietes,

- die fir das Wahlgebiet zustandige Leitung solcher Parteien und Wéahlergruppen, die
an der Wahl teilgenommen haben sowie

- die Aufsichtsbehdrden

binnen einen Monats nach Bekanntgabe des Wahlergebnisses Einspruch erheben, wenn sie
eine Entscheidung tber die Gultigkeit der Wahl gem. § 40 Abs. 1 Buchstaben a) bis c) des
KWahlG fur erforderlich halten.

Ferner kann gem. § 39 Abs. 2 KWahIG gegen die von den Wahlbehdtrden bei der Vorberei-
tung der Wahl oder bei der Wahlhandlung getroffenen Entscheidungen Einspruch gem. § 39
Abs.1 KWahlG eingelegt werden, um eine Entscheidung tber die Giiltigkeit der Wahl gem. 8
40 Abs. 1 KWahIG herbeizufuhren.

Die Einspruchsfrist endete am 23.10.2020.
Gemal § 66 der Kommunalwahlordnung (KWahlO) legt der Wahlleiter dem Wahlprifungs-

ausschuss die bei ihm eingegangenen Einspriiche sowie die sonstigen Unterlagen Uber die
amtliche Vorprifung des Wahlergebnisses unverziglich vor.
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Hierbei ist gem. § 40 KWahIG zu prifen, ob

a)

b)

die Wahl wegen mangelnder Wéahlbarkeit eines Vertreters flir ungtiltig erachtet wird;
in diesem Fall ist das Ausscheiden dieses Vertreters anzuordnen,

bei der Vorbereitung der Wahl oder bei der Wahlhandlung Unregelmafiigkeiten vor-
gekommen sind, die im jeweils vorliegenden Einzelfall auf das Wahlergebnis im
Wahlbezirk oder auf die Zuteilung der Sitze aus der Reserveliste von entscheiden-
dem Einfluss gewesen sein kdnnen; in diesem Fall ist die Wahl in dem aus § 42 Abs.
1 KWahlG ersichtlichen Umfang fur ungultig zu erklaren und dementsprechend eine
Wiederholung anzuordnen,

die Feststellung des Wahlergebnisses fir ungtiltig zu erklaren ist; in diesem Falle ist
die Feststellung des Wahlergebnisses aufzuheben und eine Neufeststellung gem. 8
43 KWahlG anzuordnen.

Wabhlleiter und Wahlausschuss haben festgestellt, dass

1.

2.

3.

die gewahlten Bewerber alle gem. 88 12 und 13 KWahlIG wéhlbar sind,

weder bei der Vorbereitung der Wahl noch bei der Wahlhandlung Unregelmafigkei-
ten bekannt geworden sind, die im jeweils vorliegenden Einzelfall auf das Wahler-
gebnis im Wahlbezirk oder auf die Einteilung der Sitze aus der Reserveliste von ent-
scheidendem Einfluss gewesen sind,

keine Griinde vorliegen, nach denen das Wabhlergebnis fur ungiltig zu erklaren ware.

Einspriiche nach § 39 Abs. 1 und 2 sind nicht eingegangen.

Auf die Niederschrift Giber die Sitzung des Wahlausschusses zur Feststellung des Wabhler-
gebnisses wird verwiesen.

739/2020-3 Seite 2 von 2
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TOP. .
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BORNHEIM

DEr BURGERMEISTER

| Wahlpriifungsausschuss | 02.12.2020 |
offentlich Vorlage Nr. 715/2020-5
Stand 02.11.2020

Betreff Prufung und Feststellung des Ergebnisses der Wahl des
Integrationsausschusses der Stadt Bornheim am 13.09.2020

Beschlussentwurf

Der Wahlprtfungsausschuss empfiehlt dem Rat, wie folgt zu beschlieZen:
S. Beschlussentwurf Rat

Beschlussentwurf Rat

Der Rat der Stadt Bornheim beschlief3t auf Empfehlung des Wahlprifungsausschusses, die
Wahl des Integrationsausschusses der Stadt Bornheim am 13.09.2020 fur gultig zu erklaren,
da keiner der in § 40 Abs. 1 Buchstaben a) bis ¢) KWahlG aufgefiihrten Falle vorliegt.

Sachverhalt

Das vom Wahlausschuss in seiner Sitzung am 15.09.2020 geméalR § 15 Abs. 1 der Wahlord-

nung fir die Wahl des Integrationsgremiums der Stadt Bornheim (Wahlordnung) festgestellte
Ergebnis der Wahl des Integrationsausschusses der Stadt Bornheim am 13.09.2020 hat der

Wabhlleiter im Amtsblatt der Stadt Bornheim vom 01.10.2020 bekannt gemacht.

Gemal § 39 des Kommunalwahlgesetzes Nordrhein-Westfalen (KWahlG) kdnnen gegen die
Gliltigkeit der Wahl

- jede/r Wahlberechtigte des Wahlgebietes sowie
- die Aufsichtsbehérde

binnen eines Monats nach Bekanntgabe des Wahlergebnisses Einspruch erheben, wenn sie
eine Entscheidung Uber die Gultigkeit der Wahl gemaf § 40 Abs. 1 Buchstaben a) bis c)
KWahlG fur erforderlich halten.

Ferner kann gemaf § 39 Abs. 2 KWahlG gegen die von den Wahlbehérden bei der Vor-
bereitung der Wahl oder bei der Wahlhandlung getroffenen Entscheidungen Einspruch
geman § 39 Abs. 1 KWahlG eingelegt werden, um eine Entscheidung Uber die Gultigkeit der
Wahl gemaR § 40 Abs. 1 KWahIG herbeizufiihren.

Die Einspruchsfrist endete am 31.10.2020.

Wird gegen die Gultigkeit der Wahl Einspruch erhoben, so entscheidet der Wahlprufungs-
ausschuss Uber den Einspruch. Eine Prifung von Amts wegen erfolgt nicht.

Wabhlleiter und Wahlausschuss haben festgestellt, dass

1. die gewdahlten Bewerber/Innen alle gemafl 8§ 8 der Wahlordnung wahlbar sind,
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2. weder bei der Vorbereitung der Wahl noch bei der Wahlhandlung UnregelméRigkeiten
bekannt geworden sind, die im jeweils vorliegenden Einzelfall auf das Wahlergebnis
von entscheidendem Einfluss gewesen sind,

3.  keine Grinde vorliegen, nach denen das Wahlergebnis fur ungiltig zu erklaren ware.

Einspriche nach § 39 Abs. 1 und 1 KWahlG sind nicht eingegangen.

Auf die Niederschrift Gber die Sitzung des Wahlausschusses zur Feststellung des Wabhler-
gebnisses wird verwiesen.

715/2020-5 Seite 2 von 2
12



	Sitzungsdokumente
	Einladung Ausschüsse

	Vorlagendokumente
	TOP Ö  1 Bestellung von Schriftführern / Schriftführerinnen für den Wahlprüfungsausschuss
	Vorlage  752/2020-1

	TOP Ö  4 Prüfung und Feststellung des Ergebnisses der Wahl des Bürgermeisters der Stadt Bornheim am 13.09.2020
	Vorlage  740/2020-3

	TOP Ö  5 Prüfung und Feststellung des Ergebnisses der Stichwahl zur Wahl des Bürgermeisters der Stadt Bornheim am 27.09.2020
	Vorlage  741/2020-3

	TOP Ö  6 Prüfung und Feststellung des Ergebnisses der Wahl der Vertretung der Stadt Bornheim am 13.09.2020
	Vorlage  739/2020-3

	TOP Ö  7 Prüfung und Feststellung des Ergebnisses der Wahl des Integrationsausschusses
	Vorlage  715/2020-5



